
Überschlag wegen kreuzender Katze
CHAM. Auf der Verbindungsstraße Gutmaning-Staning hatte am Freitag gegen
17.15 Uhr ein 17-jähriger Fahranfänger aus dem Bereich Cham Glück im Unglück.
Der junge Mann überschlug sich mit seinem Fahrzeug im Auslauf einer Linkskur-
ve Richtung Staning und blieb mit dem Auto am Dach liegen. Er entstieg demWa-
gen fast unverletzt. Vor der Polizei gab er an, er habe versucht einer Katze auszu-
weichen und dabei übersteuert. Foto: Schiedermeier

WILLMERING. Bereits zum 32. Mal fand
am Samstag das Landkreisjugendwer-
beschießen statt. Ausgetragen wurde
es diesmal auf den Schießbahnen des
Schützenverein Adler Willmering.
Ausrichter ist die Arbeitsgemeinschaft
der Schützenvereine im Landkreis
Cham. Dieser sportliche Wettbewerb
soll vor allem dem Nachwuchs zeigen,
dass der Schießsport ein schöner und
gesunder Sport ist. Als Leistungssport
betrieben erfordere er zwar ein sehr
hohes Maß an Kondition und Kon-
zentration und eine besondere Ner-
venstärke. Als Freizeitsport ist er je-
doch für Männer und Frauen gleich
gut geeignet und kann von Jugend an
bis ins hohe Alter betriebenwerden.

Während bei vielen anderen Sport-
arten laufend Unfälle mit teils schwe-
ren Verletzungen vorkommen, ist sta-
tistisch erwiesen, dass beim organisier-
ten Schießsport so gut wie keine Un-
fälle passieren. Schließlich könne
auch gesagt werden, dass der Schieß-
sport ein sehr fairer Sport sei. Der
Schuss auf die Scheibe könne nicht
manipuliert werden. Hier können we-
der Fehlentscheidungen noch sonstige
Mogeleien die Freude am Sport schmä-
lern.

Hinzu komme, dass unter den
Schießsportlern eine gute Kamerad-
schaft herrsche, welche in denWorten
„Schützenschwester“ oder „Schützen-
bruder“ ihren Ausdruck finde. All dies
entspreche einer Tradition und biete
jungen Leuten ein wertvolles Freizeit-
erlebnis.

Der Vorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft der Schützenvereine, Fred Nass,
zeigte sich bei der Siegerehrung zwar
über die Teilnehmerzahl von 66 Mäd-
chen und Burschen zufrieden, bedau-
erte aber, dass die Teilnehmerzahlen
in den vergangenen Jahren rückläufig
seien. Von den 66 Teilnehmern traten
22 in der jüngsten Klasse mit Geburts-

jahrgang 1999 und jünger an. In der
Schülerklasse 1998/97 traten 21 an
und in der Jugendklasse 1996/95 17. In
der Gruppe vier (1994/93) waren es
sechs Schützen.

Wie Nass weiter bilanzierte, gebe es
im Landkreis Cham fünf Schützen-
gaue. Aus Bad Kötzting waren es 33
Teilnehmer, aus Cham 22, Furth im
Wald neun und Waldmünchen zwei.
Kein Teilnehmer kam aus dem Gau
Roding. Der Vorsitzende verwies da-
rauf, dass man das Landkreisjugend-
werbeschießen im nächsten Jahr
schon früher legen wolle. Sein Dank
galt den Adlerschützen aus Willme-
ring mit ihrem zweiten Schützenmeis-
ter Stefan Preischl, die den ganzen Tag
über tätig waren, sowie dem Chamer
Gaujugendleiter Matthias Heimerl für
die Unterstützung. Er gab bekannt,
dass alle Teilnehmer Urkunden erhal-
ten und die ersten fünf Sieger in jeder
Gruppe zudem einen Gutschein im
Wert von 15 Euro, gestiftet vom Elekt-
rounternehmen Kappenberger und
Braun bekommen.

Amtierender Landrat Michael Dan-
kerl zeigte sich erfreut, dass dieses
Landkreisjugendwerbeschießen alle

Jahre ausgetragen werde und damit
beim Nachwuchs das Interesse am
Schießsport wecke. Er zeigte sich zu-
frieden mit der Teilnehmerzahl. Viele
Vereine haben vor allem im Nach-
wuchsbereich Probleme Mitglieder zu
finden. Es gelte Anstrengungen und
Fantasie zu entwickeln um zu zeigen,
welch ein attraktiver Sport der Schieß-
sport sei.

Lob zollte der derzeitige Landkreis-
chef den vielen Schützenvereinen, die
eine hervorragende Jugendarbeit be-
treiben, aber auch den vielen ehren-
amtlich Tätigen im Landkreis, welche
es verstehen, die Jugend für Sport und
Kultur zu begeistern. Dank sprach er
auch den Eltern aus, die ihren Kindern
eine solche Freizeitgestaltung ermögli-
chen. Auch Dankerl brach eine Lanze
für den Schießsport, der eine der si-
cherste Sportarten sei und höchste
Konzentration fordere. Als Anerken-
nung überreichte er an Fred Nass ei-
nen Scheck zur Förderung der Jugend-
arbeit. Gemeinsam führten Landrat
Dankerl und der Vorsitzende der Ar-
beitsgemeinschaft der Schützenverei-
ne im Landkreis Cham, Fred Nass, die
Siegerehrung durch. (cft)

Kreisjugendwerbeschießen
zum32.Mal ausgetragen
WETTKAMPFDie Aktion der Ar-
beitsgemeinschaft der
Schützenvereine im Land-
kreis zieht jedoch immerwe-
niger Teilnehmer an.

Die erfolgreichen Teilnehmer am Landkreisjugendwerbeschießen mit dem amtierenden Landrat Michael Dankerl
(2.v.re.) und Fred Nass (re.), dem Vorsitzenden der ArGe der Schützenvereine im Landkreis Foto: cft
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ERGEBNISSE UND PLATZIERUNGEN

➤ Gruppe 1 (Jahrgang 1999 und jünger
– liegend aufgelegt mit Lichtgewehr):
1. Anna Fechter, SVGrub, 93 Ringe; 2.
Jonas Bücherl, Zur Burg Runding, 91; 3.
Eva Kayko, SV Zandt, 91; 4. Lena Zaglm-
ann, SV Zandt, 90; 5.Marcel Wagner,
Willmering (ohne Verein), 88 6. Alexan-
der Pongratz, SV Schachten, 88 7. Dani-
ela Fischer, ohne Verein), 85 8.Marion
Deser, SV Zandt, 84 9. Thomas Bauer,
Zur Burg Runding, 82 10. Robin Bosch,
SV Schachten, 80
➤ Gruppe 2 (Jahrgänge 1998 und 1997
– Liegend aufgelegt): 1. StefanWenzl,
SV Zandt, 97; 2. Florian Deser, SV Zandt,
97; 3. Andreas Santl, SV Zandt, 97; 4.
Achatz Magdalena, HubertusWettzell,
95 5. Susanne Schaffner, SV Zandt, 95
6.Maximilian Aschenbrenner, Blaibach,
94 7. Katrin Dorner, SV Zandt, 92 8. Sa-
bine Schillitz, HubertusWettzell, 91 9.
Dominik Wiesner, Bad Kötzting, 91 10.

Maria Schwendemann,Wildschütz Kam-
merdorf, 86
➤ Gruppe 3 (Jahrgänge 1996 und 1995
– Stehendanschlag): 1. Sophia Hierl,
SG Chammünster, 91; 2. Ramona
Schaffner, SV Zandt, 91; 3. Stefan Santl,
SV Zandt, 90; 4. Carolin Deser, SV
Zandt, 89; 5. Christian Dorner, SV Zandt,
86; 6. Karina Keiker, AdlerWillmering,
85; 7. Bianca Achatz, SVGrub, 77; 8. Lu-
kasWenzl SV Zandt, 74; 9. Anna Schall,
SG Chammünster, 71; 10.Maximilian
Lang, Adler Willmering, 67
➤ Gruppe 4 (Jahrgänge 1994 und 1993
– Stehendanschlag): 1. Katrin Fechter,
SVGrub, 95; 2. Julia Mummert, SG
Chammünster, 91; 3. Fabian Schießl, SV
Schachten, 85; 4. Johann Prasch, Herrn-
holzschützenWeiding, 83 5. Andreas
Daschner, Bergschütz Obernried, 66 6,
sowie Alexandra Eiser, Bad Kötzting, 66
Ringe (cft)

CHAM. Eine Neuheit im Breitensport
wird es heuer in Cham geben. Am
Samstag ist ein Volkslauf rund um die
Luitpoldhöhe geplant. Die Strecke ist
ein typischer Waldlauf, ein Rundkurs
mit einer Länge von 4100 Metern und
findet überwiegend im Schatten statt.

Start ist um 14Uhr am Fußballplatz
an der Katzberger Straße. Das Ziel auf
der Luitpoldhöhe hat 490 Höhenme-
ter. Der Lauf wird für verschiedenste
Kategorien ausgetragen, sowohl Junio-
ren als Frauen bis W60 können den
herrlichen Kurs in Angriff nehmen.
Für die ersten drei jeder Kategorie gibt

es Urkunden, ebenfalls für die ersten
drei der Gesamtwertung. Im Zielbe-
reich – im Schatten der Kastanienbäu-
me – wird reichlich Unterhaltung ge-
boten, wie Biketricks, präsentiert von
Johannes Lindner und Co. „Die Mär-
chenstunde“ ein Projekt für Kinder
und Erwachsene, umgesetzt von Amy
Weinstein und Julia Holzer. In Zusam-
menarbeit mit FOS/BOS wird es eine
Ausstellung im Aussichtsturm geben.
Köstlichkeiten aus der Region, Fisch,
Fleisch und Bauernbrot werden eben-
so angeboten wie eine Vortrag „Die
Prinzregententorte – ein Hoch auf den
Prinzregenten Luitpold“.

Moderieren wird Franz Bauer vom
Raum-Theater in Cham, der auch eine
Ausstellung seiner Werke präsentiert.

Musik gibt es von der Disk, präsentiert
von DJ Sushi - Susanne Müller. Start
und Ziel sind nur 400 m von einander
entfernt, die Zuschauer können des-
halb sowohl den Start als auch den
Zieleinlauf verfolgen. Veranstaltet
wird der Lauf von Invita Fitness.
Schirmherr ist der Extremradsportler
Bernhard Steinberger. (clh)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Anmeldungen bei Agnes Erazmus,
Waldmünchener Str. 2, 93413 Cham,
Mail invita-fitness@web.de., Tel.
(0 99 71) 39 24 82.Meldeschluss: Mitt-
woch, 14. Juli. Die Teilnehmerzahl ist auf
150 begrenzt, die Startgebühr betragt
sieben Euro. Spätere Anmeldungen bis
Samstag, 13 Uhr, kosten zwei Euro
Nachmeldegebühr.

Melden für Jedermann-Crosslauf
LAUFSPORTWaldlauf-Rund-
kurs geht über 4100Meter.

VILZING. Am Samstagvormittag traten
bei herrlichem Sommerwetter die 21-
jährige Bürokauffrau Julia Vogl aus
Rissing und der 25-jährigeMetallbauer
Andreas Panzer aus Hanzing in der
wunderschön geschmückten St. Lau-
rentiuskirche vor den Traualtar. Kap-
lan Martin Besold von St. Jakob voll-
zog die Trauung, bei der er dem Braut-
paar auf dem zukünftigen gemeinsa-
men Weg alles Gute wünschte. Ehe
und die Familie seien auch ganz be-
sonders in unserer Zeit ein sehrwichti-
ges Instrument für eine friedvolle Ge-
sellschaft, sagte der Geistliche. Musi-
kalisch gestaltet die Gruppe Montana
denGottesdienstmit.

Nach dem Verlassen des Gotteshau-
ses wurde das frisch vermählte Braut-
paar von den Vereinskameraden der
FFW Vilzing und des MSC Ried am

Sand, in denen beide Mitglied sind,
mit einem großen Ehrenspalier emp-
fangen. Dazu überreichten Verant-
wortliche der Braut und ehemaligen
Fahnenbegleiterin jeweils einen Blu-
menstrauß und dem Bräutigam ein
Vereinskrügerl. Auch der Gartenbau-
verein Vilzing beteiligte sich am Spa-
lier mit einer Besonderheit: Man ließ
drei weiße Tauben in den Himmel flie-
gen mit den besten Glückwünschen
für das Brautpaar. Darüber hinaus
sorgte der von den Feuerwehrdamen
ausstaffierte Kammerwagen, den die
Braut erhielt, für großeHeiterkeit.

ImAnschluss lud das Brautpaar alle
Hochzeitsgäste in den Sattelbogener
Hof zur Hochzeit ein, bei der mit
Hochzeitslader Thomas Klein und sei-
ner Band „Bayerwald-Quintett“ für
beste Stimmung gesorgt war. (cwe)

Julia undAndreas sagten Ja
TRAUUNGHochzeitsglocken läuten in St. Laurentius

Das Brautpaar vor dem Kirchenportal beim Empfang durch die Vereine

WINDISCHBERGERDORF. Das schöne
Wetter nutzten die Schlossgespenster
und trafen sich in Windischberger-
dorf, um gemeinsam nach Waffen-
brunn zu fahren. Dort wartete beim
Gasthof Hastreiter eine Kutsche auf
sie. Zuerst wurden die großen Pferde
bestaunt, bevor alle Ausflügler auf der
Kutsche einen Platz suchten. Beson-
ders lustig fanden es die Kinder, als es
über Flur- und Feldwege ging und alle
kräftig durchgeschüttelt wurden. Bei

der Reisegeschwindigkeit mit zwei PS
konnte auch die herrlich blühendeNa-
turlandschaft bestaunt werden. Auf
der Fahrt stärkten sich die Mädchen
und Buben mit einer kleinen Brotzeit
auf der Kutsche, bevor auf dem Spiel-
platz in Rhanwalting eine Rast einge-
legt wurde. Hier konnten sich die Klei-
nen bei Rutschen, Klettern und Schau-
keln Bewegung verschaffen. Dann
ging’s mit der Kutsche zurück nach
Waffenbrunn. (car)

Schlossgespenster aufKutschenfahrt
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